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PAUL HOFER, BASEL-BALE
Wand- u. Bodenbeläge aller Art - Carreaux pour revêtements, etc.
Hüningerstr. 163, beim St, Johann-Rheinhafen - 163, Rue de Huningue, près du port St-Jean

Telefon: Safran 20.58
Privat-Tel.: Safran 20.74

„ISOLAPHON"- Leichtwände

isolierend
gegen Schall
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Téléphone: Safran 20.58
Tél. privé: Safran 20.74

!SOLAPHONE»-Parois légères,

isolantes et
insonores

Patentierte ,,lsoiaphon"-Leichtwände

Linoléum liège
Chape lisse

^Aire de pierre ponce armée
m*™^ Carton bitumé
*S>oLiège granulé

VBéton armé
Plafond en plâtre

LA
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JSOLAPHON"-Flachdachkonstruktion
isolierend gegen Kälte

und Wärme

ISOLAPHONE»-Construction de toiture plate

exempte d'acide

Basa!tplaUe3cm
Mörtel 2cm
Asphalt V/z cm
Glattstrich
Bims-Estrich
Dachpappenli
Korkschrot 5

5cm

Patentierte „Isolaphon" - Flachdachkonstruktion

,,ISOLAPHON"-Unterlagsboden

schalldämpfend, 3Jicm

fusswarm und säurefrei Dachpappenlag _

2l£cm Korkschrot ^
Elekt. Rohrleitung

Betondecke
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«ISOLAPHONE»-sous plancher
isolant thermique et
acoustique

Patentierte „Isolaphon"-Unterlagsboden

Diese Zeichnungen dürfen ohne meine Einwilligung weder kopiert,
vervielfältigt, weitergegeben, noch zur Selbstausführung benützt werden.

Art. 8 des B. G. vom 23. April 1883.

Ces dessins ne doivent être ni copiés, ni reproduits, ni communiqués
à des tiers, ni utilisés pour l'exécution, sans mon consentement.

Art. 8 de la Loi Féd. du 23 Avril 1883.
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VIER und das sind:Aller guten Dinge sind

Zweckmässigkeit - Leistungsfähigkeit - Solidität - Hygiene

welche Sie vereinigt finden in den

ZENT
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4 HEIZKESSELN und RADIATOREN \
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Der tüchtige Installateur erreicht bei Verwendung dieses
erstklassigen, leicht zu reinigenden Schweizermaterials

den grösstmöglichen Nutzeffekt bei billigstem Betrieb.

Man verlange unsere Gratis-Broschüre über Radiatoren.

Lieferung und Installation erfolgt ausschliesslich durch die
Zentralheizungs-Installateure

ZENT A.G. BERN
CDstermun fügen)
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Jiflla-Stalupulte'' haben einformschunes
vollendetes und vornehmes Aussehen und
vereintqen alleVorteile derunverwüst*
liehenJtqla-Stahlmdtiel-Für tadellose
Ausführung wird tedeGaranHeteiramin
Bigler.Spfxtyfter 60e,JkG.Biglen-Beim

PATENTANWALTS-BUREAU AMANO BRAUN, Nachf. v. A. Ritter, RUmelinbachwegll, BASEL.
Offerten zur Ausübung patentierter Brandungen

Mo. 476. Der Inhaber des Schweiz. Patentes No. 104104 vom
20. Dezember 1922, betr.: „Verfahren und Einrichtung zur Ueber,
führung der schweren Kohlenwasserstoffe in leichte, sehr
entzündliche Kohlenwasserstoffe", wünscht dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung
der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 6lO. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 123299 vom
22. September 1926, betr.: „Mechanische Ladevorrichtung für
Lokomotivfeuerungen", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen
zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung

in der Schweiz zu treffen.

Mo. 660. Die Inhaber der Schweiz. Patente No. 85940 vom
22. Oktober 1919, betr.: „Kondenswasser-Ableiter", und No. 98140
vom 3. Oktober 1921, betr.: „Schlauchanschlusshahn für die
Dampfheizleitung auf Eisenbahnfahrzeugen und dergl.", wünschen
diese Patente zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindungen in der Schweiz zu
treffen.

Mo. 661. Die Inhaberin der Schweiz. Patente No. 94795 vom
26. November 1920, betr.: „Kupplung für elektrische Leitungen
auf Eisenbahn-, Tram-, und dergl. Fahrzeugen"; No. 98472 vom
2. November 1921, betr.: „Dampfheizvorrichtung für Eisenbahnwagen";

No. 108182 vom 6. November 1923, betr.: „Druckluftbremse";

No. 118887 vom 27. November 1924, betr.:
„Geschwindigkeitssteuerung für Bahnzüge"; No. 130825 vom 5. November
1927, betr.: „Druckluftbremse" und No. 134257 vom 15. Novem-
ber 1928, betr.: „Bremsapparat für Kraftfahrzeuge und dergl.",
wünscht diese Patente zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder

andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindungen in der
Schweiz zu treffen.

Mo. 687. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 115891 vom
3. September 1925, betr.: „Verfahren und Vorrichtung zur Her,
Stellung von Stäben, Stangen, Bändern usw. aus glasartigem
Material", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in
der Schweiz zu treffen.

Mo. 688. Die Inhaber des Schweiz. Patentes No. 123613 vom
16. September 1926, betr.: „Transportverfahren für pulverförmige
oder körnige Materialien und Apparat zu dessen Ausführung",
wünschen dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 689. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 129682 vom
13. Juli 1927, betr. : „Verbrennungsmotor", wünscht dasselbe zu
verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen zur
Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

Mo. 690. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 88439 vom
2. März 1920, betr.: „Vorrichtung zur Befestigung der umlaufenden

Kraftlinienleithülse bei Zündmagnetmaschinen", wünscht
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vereinbarungen

zur Ausübung der Erfindung in der Schweiz zu treffen.

No. 691. Die Inhaberin des Schweiz. Patentes No. 135526vom
10. Dezember 1928, betr.: „Verfahren und Form zum Giessen von
Verbundblöcken", wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu
erteilen oder andere Vereinbarungen zur Ausübung der Erfindung
in der Schweiz zu treffen.

Auskunft über obige Patente erteilt Ingenieur und Patentanwalt Amand BRAUN, Naohf. von A. Ritter, BASEL.
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è. BROWN, BOVERI <£ BADEN I
Technische Bureaux: Baden, Basel, Bern, Lausanne
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Zeugdruckmaschinenantriebe mit Dreiphasen-Kommutatormotoren.

SPEZIALANTRIEBE

FÜR DIE TEXTILINDUSTRIE

EINZELANTRIEB
von Spinn- und Zwirn-Maschinen,

Fleyern, Vorbereitungs-Maschinen,

Webstühlen,

Kalandern,

Appretur- und Färbereimaschinen.

Elektrische Antriebe für das
Kleingewerbe

WEBER & SCHWAB, BIEL
UNTERER QUAI 41 / TELEPHON 52.86

Lamellenlose
Rotationskompresseren - Vakuumpumpen - Gebläse

Luft- und Wassergekühlt

Fahrbare

Kompressoren-Anlage

Effektive Leistung

3 m3 pro Minute
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Betriebsdrutk
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Sihweizer

Qualitätsfabrikat
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BAU-U. ISOLIERPLATTE
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yorxnlgiichcs Baumaterial. €Mor-und säurefrei
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ZENTRIFUGALPUMPEN

fwé-uffleé&rdrudipumpen
IBùhrtochpumpm

¦ « .« Sfhmfihtoasserpttmpen
Ì£uh4uascfyfiumpe/ì
iUefsctuge-flnlctgen
Watisamsserpumpen

E HÄNY&Ci MEILEN
PUMPEN FABRIK

GEGRÜNDET 10 7 5

Qrand S'rix
Schweiz. Landesausstellung Sern 1914
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STEINZEUGRöhren u. Formstücke, Futter-Tröge. Krippen, Einmachtöpfe etc.

garantiert säurebeständig glasiertliefern in erstklassiger Qualität zu billigsten Preisen:

Schweizerische
Steinzeug-Röhren-Fabrik A.-G.

Schaffhausen
Steinzeugfabrik Einbrach A.-G.
fürKanalisation u. chemische Industrie

Einbrach (Zürich)
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SULZER

„Neue Börse Zürich",
Pumpen-

Warmwasserheizung und

Warmwasserbereitungs-
anlage, ausgeführt durch
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Gebrüder Sulzer,
Aktiengesellschaft,

Winterthur,
Filiale Zürich,
Hobelgasse 9.

HEIZUNGEN
Warmwasserversorgungs- und Ventilationsanlagen

GEBRÜDER SULZER, Aktiengesellschaft, WINTERTHUR

##

MAAfi ZAHNRÄDER
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MAAG-REDUKTIONSGETRIEBE f. Kohlenaufbereitungsanlage
nach Belgien geliefert

IO Getriebe Type KD-16. 6 PS, n 1455/80
2 Getriebe Type K - 36, 50 PS. n 1460 144
1 Getriebe Type KD-13, 3 PS, n 14^0/160
2 Getriebe Type KD-19, 16 PS, n 1455/SO
5 Schaltgetriebe SR-16, 22 PS, n 1450/700(600/500

Stirn- und Schraubenräder
Verzahnung gehärtet und geschliffen, grösste
Genauigkeit wird auf Maag-Schleifmaschine erreicht

Schneckenräder, Kegelräder
Zahnstangen, Innenverzahnungen

Federndes Protex-Bahngetriebe
Schaltgetriebe, Turbogetriebe

Getriebe für alle Industrien
Getriebe-Wirkungsgrade bis 99,2 %

Zahnradpumpen
bis 2700 l/min und 50 kg/cm2

Grosshärterei
für Stücke bis 4000 kg

MAAG - ZAHMRÄDER AKTIENGESELLSCHAFT, ZÜRICH



Inseratenseite 14 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG 5. Dezember 1931

Schweizerische Bausparkassen. Da die Finanzierimg von
Bauvorhaben bei uns leicht möglich ist und insbesondere der Klein-
Wohnungsbau sehr gefördert wird, besteht eigentlich kein Bedürfnis

nach solchen Instituten, die nach deutschem und
englischamerikanischem Muster als Vermittler zwischen Darlehensgeber
und -nehmer auftreten. In «Hoch- und Tiefbau» vom 22. August
werden deshalb zwei schweizerische Neugründungen dieser Art
einer skeptischen Kritik unterzogen.

Die Stelle des Generalsekretärs des S. E. V. und des V. S. E.
wird infolge Uebertritts Ing. F. Largiadèrs in den Ruhestand auf
1. April 1932 zur Neubesetzung ausgeschrieben. In Frage kommen

Ingenieure schweizerischer Nationalität mit abgeschlossener
Hochschulbildung, welche bereits in einflussreichen Stellungen tätig
waren und sich über vieljährige Erfahrung in elektro- und
verwaltungstechnischer Richtung, sowie über Befähigung auf dem
Gebiete der Elektrizitätswirtschaft ausweisen können. Schriftliche
Anmeldungen mit Angaben über Lebenslauf, Referenzen,
Gehaltsansprüche und Sprachenkenntnisse sind, nebst Photographie, bis
zum 8. Dezember 1931 an Direktor J. Chuard, Präsident des
Elektrotechnischen Vereins, Bahnhofstrasse 30, Zürich, zu richten.
Persönliche Vorstellung nur auf besondere Einladung hin.

Die Anzahl der Rundfunkteilnehmer in Deutschland betrug am

eP£rbäu apG&£ßo ö^S-•u rêve mmwCENTRAL-! QP&Auto;Resse cesfi t&&|agep «wwsnZ'°kan tüßeTan \899'&&rOelü en HEIZUNGEN % G&&flnlag v.v£N6*^ Bl&Z & rtO^111 11 11San' \v&
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Gustav BODMER & CIE.
Holbeinstr.22 ZURICH Telefon 21273
Cheminées / Öfen / Zentralheizungen

AAAUH
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HÜRLIMANN
KAMMERSTEINE

B.K.S.

weisen folgende Vorteile

auf;
1. Kurze Bauzeit u. rasches Austrocknen des Mauerwerks

2. Reduktion der Rohbaukosten
3. Raumersparnis infolge geringerer Mauerstärken

4. Steigerung der Isolationsfähigkeit
5. Druckfest, wetterbeständig und salpeterfrei

K. HÜRLIMANN SÖHNE, BRUNNEN
KALK- UND ZEMENTFABRIKEN - - TELEPHON: 46 UND 47
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Gebr. Demuth
Telephon 170 Baden Telephon 170

Fabrik für
Moderne Bledibearbeitung
Patent, gepresste Treppen
Bauschlosserei

Eisenkonstruktionen
Patentierte Kessel

«

II. Abteilung

SanitäreEinriditungen
Elektrische Boylerund
ZentralHeizungen

r*

¦&
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Sdiweizerisdie Stuag
Strassenbau -Unternehmung A.-G.
AARAU ALPNACH
I6ELWEID 8*
TEL. 15.8»

BIEL

BAHNHOFPLATZ
TEL. 7

BASEL
MARKTHALLE

TEL. SAFRAN 28.90

BERN
LAUPENSTR. 8

TEL. BOLLWERK 84.!

CHUR FRAUENFELD ZÜRICH
NEUEN8ASSE 8 U.BAHNHOFSTR.280

TEL. 80.77

LAUSANNE
RUE D'ETRAZ 80

TEL. 82.028

ÖLTEN
RÖMERSTR. 14

TEL. 7.88

TEL. 1.47 (-81

LUGANO
CORSO PESTALOZZI 5

TEL. 11.58

SÄ6ESTR.
TEL. 7.11

LUZERN
BUNDE8STR. 16

TEL. 48.28

SCHWYZ SITTEN
RUE DU MIDI

TEL. 4.81

STEINWIESSTR.40
TEL. 24.881

NEUCHATEL
RUE ST-HONORÉ 7

TEL. 8.08

SOLOTHURN
ZUCHWILSTR.

TEL. 8.S8

ST. QALLEN FREIBURG

Makadam - Beläge
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1. Oktober 1931 3 731948. Nach der Einwohnerzahl von Ende
1930 (64 484 000) entfallen auf je 1000 Einwohner 57,7
Rundfunkteilnehmer. Am 1. Juli 1931 waren 3 719 594 Teilnehmer
vorhanden. Der Zugang im letzten Vierteljahr beträgt mithin 12 354
oder 0,3 %. Gegenüber Oktober letzten Jahres hat sich die Zahl

um 490 223 oder 15,1 % erhöht.

Elektrifikation der Appenzeller Bahn. Der Verwaltungsrat der
Appenzeller Bahn hat die Elektrifikation der Linie Gossau-Herisau-
Appenzell auf das Frühjahr 1933 beschlossen.

Ventilations-Anlagen
für

Hotels, Restaurants, Gesellschaftssäle, Bureaux,
Krankenhäuser, Fabrik- unti Arbeitsräume etc.

erstellen als langjährige Spezialität
in bestbewährten Konstruktionen

Wanner & Co., A.-G., Horgen

ZÜRICH BAHNHOFPLATZ

Restaurant

Sitzungszimmer

Jfohriejtungen
üftfutrateaus ffeenbtedt
bis zu 15 mm Wandstärke liefern

sauber und vorteilhaft
Juhfietttams H.G

Telephon, - JJ&SCllS Safran 46 93

%

E.V.R. Rohöl-
Motoren

2—16 PS

stationär und fahrbar

Anwendung :
Für jeden Zweck in Klein- und
Grossbetrieb — Industrie — Landwirtschaft
Elektrizitätsanlagen in Berghäusern.

Vorteile:
Rohölbetrieb, der billigste Betrieb von
heute. Grösste Einfachheit. Absolut
störunosfreies Laufen. Unverwüstliche
Konstruktion.

A. MOSER, Seefeldstr. 14, ZÜRIQH
Telephon 20.098

Eusstiserne Muffea- und flsnscbenröhren
Schweizer
Normalien

Lager
in Winterhur

sowie Fornstvcke

Kägi & Co., Winterthur

für
normalen

und höhern
Betriebsdruck

Telephon: 24.15

\K
m***
V'geunnnung u1

ßoden-Unter-
suchungen

Tiitevbrnrmen

EJOSSHÂRD&Cî
INQEMiEUR - BUREAU

ZÜRICH 2
SCHflNZENGRflßEN 41
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bergeticans
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uno roirBfamtte

IRWIN HÄIfR, Bœ,NE5ERR SCHAFFHAUSEN
Dipl. Ing. E.T. H., Mitglied S. I. A. u. A. S. I.C. Steigstrasse 51 - Telephon 16.56

INGENIEUR-BUREAU
Beratung, Projekte, Bauleitungen und Gutachten für Hoch- und Tiefbauteri aller Art

SPEZIALITÄT: EISENBETONBAU
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S.T.S«
Schweizer. Technische StellenvermittlungService Tecluilcjrue Suisse de placementServizio Tecnico Svizzero dl collocamentoSwiss Technical Service ol employment

ZÜRICH, Tiefenhöfe 11 — Telephon: 35.426 — Telegramme: INGENIEUR ZÜRICH.
Für Arbeitgeber kostenlos. Für Stellensuchende Einschreibgebühr 2 Fr. für 3 Monate.
Bewerber wollen Anmeldebogen verlangen. Auskunft über offene Stellen und Weiterleitung

von Offerten erfolgt nur gegenüber Eingeschriebenen.

Maschinen-Abteilung.
479 Dipl. Maschinen-Ingenieur E. T. H., mit Erfahrung in Papier¬

fabrikation. Nordwestschweiz.
603 Maschinen-Ingenieur, für selbständ. Konstruieren, Berechnen u.

Fähigkeit z. Kombination v. Werkzeugen f. Bau v. Automaten.
Erfahrung i. d. Präzisionsmaschinenbranche u. mögl. Kenntnis
u. Praxis a. Reissverschlussfabrikation. Kein festes Gehalt, dag.
5% Beteilig, v. d. Verwert. d. Patent- u. Lizenzrechte. D.-Schweiz.

607 Ingenieur, theoretisch u. praktisch erfahren in Vor- u. Nach-
kalkulation. Deutsche Schweiz.

609 Chemiker, m. langjähr., prakt. Erfahrung in Zement- u. Kalk¬
fabrikation (Führung d. Zement-Ofens „Andreas", Steinbruchbetrieb).

30 b. 40 J. Deutsch u. Französ. Dauerstelle. Schweiz.
613 Dipl. Kälte-Ingenieur, z. Bearbeitung wissenschaftlicher Fragen,

gute Kenntnisse im allgemeinen Maschinenbau erforderlich,
technisch-englisch in Wort und Schrift, französ. Sprachkenntn.,
sowie vollkommene Selbständigkeit in Neukonstruktion von
Kleinkühlautomaten verlangt. Deutsche Schweiz.

Bau-Abteilung.
1094 Dipl. Architekt, künstlerisch befähigt, nur ganz gut ausgewie¬

sene Kraft. 25 b. 30 Jahre. Sofort. Architektur-Bureau Bern.
1120 Eisenbeton-Techniker, gut ausgewiesen. Ing.-Bureau Zürich.
1140 Jüngerer, gewandter Hochbau-Techniker oder Zeichner, per

sofort. Architektur-Bureau Kt. Basel.
1142 Gewandter Eisenbeton-Techniker-Zeichner, 20 b. 25 Jahre. Er¬

wünscht Maschinenschreiben, Deutsch u. Französisch. Sofort.
Kt. Bern. Ingenieur-Bureau.

1144 Innen-Architekt, erster Fachmann, mit Ia. Ausweisen für feine
Raumkunst u. Innenausbau m. schöner Möblierung. Kt. Zürich.

1146 Hochbau-Techniker, flotter Zeichner, mit guten allgemeinen
Fachkenntnissen und mindestens 4 bis 5 Jahren Praxis.
Baldmöglichst. Architektur-Bureau Zürich.

1148 Hochbau-Techniker, mit etwas Konstruktionspraxis, für einige
Monate. Für Bewerber m. Erfahrung im Tiefbau, event.
Dauerstellung. Ingenieur-Bureau Kt. Wallis.

PSLT1 SOHNE £ CO
ZURICH

HARDTURMSTR. 121

TELEPHON 86.628

FILIALWERKSTÄTTE IN

VEVEY
TELEPHON 9.40

Wir reparieren:
Elektromotoren,
Generatoren, Transformatoren

und Apparate
jeden Fabrikates für Hoch- und
Niederspannung

KAPITAL
M gesucht gegen erststellige

Sicherheit und/oder Verkauf
dreier guter Erfindungen der
Baubranche (D. R. P. u. 6. M.
Schutz erteilt). Eventuell
Gewinn betei ligu ng bei der
Verwertung der Patente im

sonstigen Auslande. —

Zuschriften erbeten unter F. R.

4208 durch

Rudolf Blosse, AB, Zürich.

Patent-Anwalt
J.aUMUNO,Jng ZÜRICH.
Y Srâmpfenbachsrr.3*K

i E»abl 1895

Stetes Inserieren bringt Ertolg

Zu Haufen gesucht
ca. 1000 m gebrauchtes
Stahldraht-Zugseil, 6X33 Drähte,
0 18 bis 22 mm. — Offerten
über Preis und Zustand an

Impresa Lnchessa,
CavazzonI e Zambelli,

Bellinzona.

WETTBEWERB
Die Stadt Winterthur veranstaltet einen öffentlichen

Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für ein

Sekundarschulhaus mit Turnhalle

an der Bäumlistrasse
in Oberwinterthur.

Zur Teilnahme berechtigt sind die in Winterthur verbürgerten
oder seit 1. Januar 1930 in Winterthur niedergelassenen Architekten.

Für die Prämiierung und den allfälligen Ankauf von Entwürfen
steht eine Summe von Fr. 12,000.— zur Verfügung-

Eingabetermin; 1. April 1932, 18 Uhr.
Programm und Unterlagen können gegen eine Hinterlage von

Fr. 20. - von der Kanzlei des Bauamtes der Stadt Winterthur
bezogen werden.

Winterthur, den 30. November 1931.

Bauamt der Stadt Winterthur.

GESUCHT
auf Anfang Januar

jüngerer Bauingenieur.
event. Tiefbautechniker.

Bewerber m. Sprachkenntnissen u. einigen Erfahrungen im Strassen-
bau erhalten den Vorzug. — Offerten mit Zeugnisabschriften und
Angaben über bisherige Tätigkeit und Gehaltsansprüche unter
Chiffre Z. K. 3502 befördert Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

v'v VV
V vv;

i : i;

w<
:

Glanz-
Efernifplaffen

für Wand- und Deckenverkleidungen in
Badezimmern, Treppenhäusern,
Verkaufsräumen, Maschinenhallen etc.

sind sauber und hygienisch, unempfindlich
gegen Feuchtigkeit, Hitze und Kälte.
Haltbarkeit seit Jahren erwiesen. Verschiedene
Farben. Verlangen Sie Oiferte und Muster.

Glanz - Eternit A.-G.
Niederurnen
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Saal der Börse
Dienstag, 8. Dezember 1931, 20.15 Uhr

VORTRAG
Prof. Dr. Friedrich Dessauer, Frankfurt a. M.

GEIST um TECHNIK
Karten à Fr. 3—, 2— und 1.—

Studenten Fr. 2.— und Fr. 1,—
an der Abendkasse u. im Vorverkauf bei

Gebr. Kuoni, Bahnhofplatz 7
J. Herzog, Weinbergstraße 20
H. Flüeler, Sihlstrafre 95

CLUB FELIX.

Auf
ABBRUCH

zuverkaufen:
Ca. 4,5 km Holzmastenleitung,
8000 Volt, mit Isolatoren mit
durchgehenden Stützen u. Kupfer
50 mm2, 2 Leitungsschaltern,
2 Drehtsromtransformatoren
8000/500 Volt, sowie verschiedenes

Installationsmaterial. Nähere
Auskunft erteilt

Motor-Columbus A.-G.,
Baubureau: Ryburg - Aargau.

Marmor
Arbeiten aller Art für Bau

Installationszwecke inu.
fachgemässer Ausführung:
Ostschweiz. Marmor-u. Granit-
werkWüthrich&Cie., Rheineck

¦¦¦a-Mi Gear. 1R7B tmamaam

Infolge Uebertrittes des derzeitigen Inhabers
in den Ruhestand wird hiermit die Stelle als

GENERALSEKRETÄR

des Schweizerischen Elektrotechnischen

Vereins u. des Verbandes
Schweizerischer Elektrizitätswerke
zur Neubesetzung auf den 1. April 1932
ausgeschrieben HMMHHHni

In Frage kommen Ingenieure schweizerisch.
Nationalität mit abgeschlossener
Hochschulbildung, welche bereits in einfluss-
teichen Stellungen tätig waren und sich
über vieljährige Erfahrung in elektro- und
verwaltungstechnischer Richtung, sowie
über Befähigung auf dem Gebiete der
Elektrizitätswirtschaft ausweisen können.

Schriftl. Anmeldungen mit Angaben über
Lebenslauf, Referenzen, Gehaltsansprüche
und Sprachenkenntnisse sind nebst
Photographie bis zum 8. Dez. 1931 an Herrn
J. Chuard, Präsident des Schweizerischen
Elektrotechnischen Vereins, Bahnhofstr. 30,
Zürich, zu richten. — Persönliche
Vorstellung nur auf besondere Einladung hin.

El N D RUCK A U F DE N G UM MI B A L L.

V^

SkliHan
TUSCHE
PATRONE
Der unzerbrechliche

Tuschebehälter

mit der
praktischen
Füllvorrichtung.

UNTHÊR WAGNER
HANNOVER UNO WIEN

DAS ZEICHENGERÄT IST GEFÜLLT!

Zu verkaufen
event. Uebernahme einer Hypothek eines
Glitzersteinbruchs an der Bregenzerwaldbahn

gelegen. — Auskunft im Grünen
Baum, St. Margrethen (St. G.).

GESUCHT auf 1. Februar 1931 :
Zuverlässigen

GEOMETER mit Tiefbaupraxis
oder

TIEFBAUTECHNIKER mit Vermessuìinsnraxis,
auf Techn. Bureau: Projektierung und Bauleitung von Kanalisationen,

Baupolizeiliche Kontrollen, einfache Vermessungen,
Bebauungspläne etc. — Offerten mit Angaben über bisherigen Lebenslauf,

Praxis, Ansprüche etc. unter Chiffre Z. D. 3496 an
Rudolf Mosse, A.-G., Zürich.

A. Sdimid's Erben, Zürich
Alpha» - CeidiaH GerjrQadet IIS. Telephon 32.108

Ausführung aller vorkommenden

Gussasphal larbeiten
Mr Hodi- nnd Tiefbau

Ersteller der Fundament-Isolierungen gegen Grund¬
wasser bei den Neubauten:

Bankgebäud« Leu & Co., A.-G., Zürich Im Jahre 1914
Schweiz. Nationalbank Zürich im Jahre 1920 : Eidgen.
Grossflugzeughalle DUbendorf im Jahre 1922 : Heizraum
der Zentralwerkstätte Seefeld der Zürcher Srrassenbahn
im Jahre 1923 : Neubau Schweizer.Volksbank im Jahr 1923

Basler Handelsbank; Umbau Börse Zürich 1931.

JUDÄSIT-Edelpiiizmaferial
wasserabweisend in allen Nuancen,
Korngrössen und 1Ur alle Putzarten

TERRAZZO- UND IURASIT-WERK fl.-E.
BÄRSCHWIL HI^HHHn
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Das ßrosskraftwerk Ryburg-Schwörstadt mit 4 Kaplanturblnen à
250m8/s mittlerem Wasserverbrauch erhält dis wirtschaftlich
vorteilhaftaste Rechenreinigungsmaschine hdchsterLelstungsfähigkeitder

MASCHINENFABRIK 6eer0nde<
landspatente 1850

JONNERET FILS AIMÉ» GENF
Beste Lösung aller vorkommenden Aufgaben für Rechenreinigung

in Hoch- und Niederdruckwerken.
Kostenlose Beratung und Ausarbeitung von Projekten.

Au s unserer raxis
Der Angestellte C, der täglich ein paar
Mal den Weg vom Bureau zum Lagerraum

zurücklegen musste, benützte hie-
zu sein Fahrrad. Wie er nun eines Tages
seine gewohnte Fahrt ausführte, stiess
er an einer unübersichtlichen Strassen-
ecke mit einem Automobil zusammen.
Er erlitt schwere Kopfwunden, denen
er ein paar Tage später erlag. Wir
zahlten den Hinterlassenen Fr. 12000. —

Auch wenn Sie alle Regeln der Vorsicht
beachten, kann Ihnen ein Missgeschick passieren.

Eine Unfallversicherung ist für jedermann

notwendig.

Wenden Sie sich um kostenlose Beratung
an die

„ZÜRICH" UNFALL
und'Haftpfiicht-)fersicherungs-Aktiengese//scha/it
Genenaldipektion in ZÜRICH Mythenquai2 ¦

Vergünstigungen gemäss Vertrag mit
dem Schweizer. Ingenieur- und
Architekten-Verein beim Abschluss von
Unfall-Versicherungen.

s^

Nach Abbruch
wieder verwendet

„Nach Niederlegen der Gebäude soll Bitumitekt
noch einmal für andere Bauten verwendet werden,
obwohl das Material bereits vor 10 Jahren verlegt
wurde." So schrieb mir vor einiger Zeit ein Kunde.
Ist das nicht ein klarer Beweis
für die besondere Güte von
Diese Dauerpappe müssen Sie kennen lernen. Sie
bekommen Muster von Bitumitekt und das Heft
„Das Pappdach In zehn Ausführungen" kostenlos.

Bitumitekt

Flick-Glass
Aitstelten-Zürich
Spezialhaus für Bedachungs- und Isoliermaterial

SS_J_J
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